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[V . 1735] 1  A

FRAGEN, DIE AN HEIRATSWILLIGE IN [ DER STADT] RHEINAU, [EINER
HERRSCHAFT DER ABTEI RHEINAU] , ZU STELLEN SIND

Jhro . . . Herr Geroldus [ II . Zurlauben ] Abbt und Herr zue Rheinauw ha-



91/83

ben geortnet , und gnädig befohlen , das wegen villfältig aus denen ohne
Vorwissen der Herrschafft vorgegangenen Verheyrathungen sich nachge-

hendts ergebenden Ungelegenheiten niemandt . . . zusamen gegeben werten
solle , mann habe sich dann anvor bey der Cantzley dessen gebührendt

angemeldet , und umb die hernachstehende fragstükh erforderende satis¬
faction und erklärung gegeben.

Jnterrogationes [ : ]
[1 . ] Wie Contrahentes haissen ? wie alt Sye ? Ob sye ehelich erzeuget?
[2 . ] Woher sye seyen ? Ob sye leibaigne ? Und da dieses : ob sye ausge-

khaufet ? Aprobiert und dargethan werden solle.
[3 . ] Wer ihre Eltern ? Ob diese noch bey leben ? wie diese sich erhalten

und ernehren?

[4 . ] Ob Contrahentes , ihre Eltern , oder deren Vordere gebohrne Rhei-
nauwer oder Extranei gewesen?

[5 . J Was Sponsus vor ein Handtthierung könne ? Ob er Zunfftmessig oder
sich einzukhauffen willens ? wie er sich und die seinige zu erhal¬

ten , und zue ernehren gedenkhe?

6 . Ob Contrahentes kein gebrechen an sich haben?
7 . Ob sye beede mittel ? und was selbe seyen?
8 . Ob? und was sye vor ein abred ihrer Verheyrathung halber gemacht?

Und wer darbey gewesen?
9 . Ob keines aus ihnen schon zuvor verheyrathet gewesen ? Und von

solcher erster Ehe Kinder habe?
10 . Was deren verhandenen Kindern von dem verstorbenen Vatter oder

muetter zustehe ? Was hiermit vor ein disposition gemacht worden

seye?
11 . Ob und was sye gegeneinander disponiert , da eines vor dem anderen

ohne Kinder sterbe?

12 . Ob nichts angedungen worden , da eins vor dem anderen stirbt , und
Kinder verhanden seyen ? "

"Hcuvi BaZtz BnüntleA [= 8 jl U n d Z e. k ] υοη UejjeJU cappeJÎZ

1) Obwohl es in der Abtei Rheinau 2 Aebte aus der Familie Zurlauben mit dem
Namen Gerold gab : nämlich Gerold I . Zurlauben , Abt von 1598 - 1607 , und
Gerold II . Zurlauben , Abt von 1697 - 1735 , kommt aufgrund der Schrift des
vorliegenden Dokumentes , dessen Autor unbekannt ist , doch bloss Ge¬
rold II . Zurlauben in Frage.

2 ) Ev . wollte Hans Balthasar Brilndler von Meierskappel eine Angehörige aus
der Stadt Rheinau heiraten .
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